
 
 

 
 

NEWSLETTER 

August 2019 
 

 

 

Neuigkeiten & Veranstaltungen 

 

 

Austausch von Nachwuchsjournalistinnen und -journalisten  

mit Ländern der Östlichen Partnerschaft der EU 
 

Mit verschiedenen politischen Schwerpunktthemen wie z. B. Fake News, zivilgesellschaftliche 

Zusammenarbeit sowie internationale Beziehungen wird ein Austausch von Nachwuchsjour-

nalistinnen und -journalisten zwischen Deutschland und Ländern der Östlichen Partnerschaft 

der Europäischen Union organisiert. Die kostenfreien Studien- und Recherchereisen nach 

Armenien, Georgien und Moldau ermöglichen, mit politischen Entscheidungsträgerinnen und  

-trägern sowie zivilgesellschaftlichen Akteurinnen und Akteuren ins Gespräch zu kommen. Auf 

diese Weise sollen die Journalistinnen und Journalisten die Rahmenbedingungen journalisti-

schen Arbeitens in den verschiedenen Ländern kennenlernen und die grenzüberschreitende 

Zusammenarbeit stärken.  

 

Die Projekte werden im Rahmen des Programms „Ausbau der Zusammenarbeit mit der Zivil-

gesellschaft in den Ländern der Östlichen Partnerschaft und Russland“ durch das Auswärtige 

Amt gefördert. 

 

Nähere Informationen zum Bewerbungsprozess und weitere Details finden Sie auf  

unserer Webseite. Bewerbungsschluss ist der 1. September.  

 

Zur Projektseite „Deutsch-Moldauischer Journalistenaustausch“… 

Zur Projektseite „Deutsch-Armenischer Journalistenaustausch“… 

Zur Projektseite „Deutsch-Georgischer Journalistenaustausch“… 

  

https://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/bildungsangebote/853-deutschlandmoldova-2019.html
https://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/bildungsangebote/1054-armenien-2019.html
https://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/bildungsangebote/1059-fightingfake-deutsch-georgischer-journalistenaustausch.html


 
 

 
 

Juli 2019, Berlin 

 

Das doppelte 1968. Hoffnung ï Aufbruch ï Protest 
 

Mit dem Jahr 1968 verbindet sich eine besondere histo-

rische Zäsur der deutschen und europäischen Nach-

kriegsgeschichte. Im Westen war 1968 eine vornehmlich 

von der jungen Generation getragene Bewegung, wel-

che die bestehenden Verhältnisse infrage stellte und mit 

Forderungen nach gesellschaftspolitischen Umbrüchen 

Massenproteste gegen die politische Klasse initiierte. Im 

Osten ist das Jahr 1968 mit der gewaltsamen Nieder-

schlagung des „Prager Frühlings“ durch sowjetische 

Truppen verbunden. Das Ende des „Sozialismus mit 

menschlichem Antlitz“ beendete zugleich die Hoffnun-

gen der Menschen im gesamten Ostblock auf eine Re-

formierbarkeit der kommunistischen Diktaturen. Die 

Gleichzeitigkeit dieser unterschiedlichen Bewegungen 

prägte die folgenden Jahrzehnte in beiden Hemisphären 

Europas.  

 

Die Beiträge der Publikation nehmen die Auswirkungen 

und gegenseitigen Einflüsse von Ost- und Westeuropa, die transnationalen Bezüge und sys-

temübergreifenden Prozesse sowie den erinnerungskulturellen Umgang mit dem Erbe von 

1968 in den Blick. Der Band ist im Nachgang der Konferenz Ă1968 ï Eine weltpolitische 

Zªsurñ und der gleichnamigen Diskussionsreihe ĂDas doppelte 1968. Hoffnung ï Auf-

bruch ï Protestñ entstanden.  

 

Robert Grünbaum/Jens Schöne/Heike Tuchscheerer (Hrsg.): Das doppelte 1968. Hoff-

nung ï Aufbruch ï Protest, Berlin 2019 (Metropol Verlag), 264 S., 22,00 ú. 

 

 
 

29.07. bis 18.08.2019, Hermannstadt/Sibiu (Rumänien) 

 

Erbe, Tradition, Moderne 
 

In guter alter Tradition werden wir auch in diesem Jahr in 

Siebenbürgen aktiv sein. So haben wir erneut Wander-

gesellen aus Deutschland, der Schweiz und Frankreich 

dazu eingeladen, in das von deutschen Siedlerinnen und 

Siedlern gegründete Hermannstadt/Sibiu (Rumänien) 

zu reisen, um gemeinsam zum Erhalt des kulturhistori-

schen Erbes beizutragen. Tischlerinnen und Tischler, 

Schlosserinnen und Schlosser, Töpferinnen und Töpfer, 

Maurerinnen und Maurer, Steinmetzinnen und Steinmetze sowie Zimmererinnen und Zimme-

rer werden mit traditionellen Handwerkstechniken notwendige Sanierungsarbeiten in der wun-

derschönen, traditionsträchtigen Stadt mit ihrer 800-jährigen Geschichte durchführen. Schau-

werkstätten, eine Ausstellung und ein reichhaltiges kulturelles Rahmenprogramm ergänzen 



 
 

und bereichern das Wandergesellenprojekt vor Ort. Wenn Sie sich ein Bild von den Wander-

gesellen und ihren Aktivitäten machen möchten, sind Sie nach Hermannstadt/Sibiu eingela-

den. Die Arbeit der Schauwerkstatt ist bis 18. August zu besichtigen. Das Projekt wird geför-

dert mit Mitteln des Auswärtigen Amtes. 

 
Bild: Fotograf: Nicolae Trif 

 

Zur Projektseite… 

 

 
 

25.08. bis 31.08.2019, Deutsche Gesellschaft e. V., Voßstr. 22, 10117 Berlin 

 

Gemeinsames Erbe. Die gegenwärtige Rezeption des deutschen  

Kulturerbes im östlichen Europa 
 

In diesem Jahr nehmen 20 Studierende aus Deutsch-

land, Bosnien und Herzegowina, Georgien, Kasachstan, 

Kroatien, Polen, Rumänien, Russland, Serbien, der Uk-

raine und der Tschechischen Republik an der einwöchi-

gen Sommerakademie in Berlin teil. Themen wie Bau-

haus in Russland, der Maler Otto Müller und sein Netz-

werk in Breslau oder die Siebenbürger Sachsen sind nur 

einige Programmpunkte, die die Teilnehmenden erwar-

ten. Die Teilnehmenden werden darüber hinaus ihre Forschungsthemen vorstellen. Das Pro-

jekt wird gefördert von der Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien. 

 

Zur Projektseite… 

 

 
 

03.09.2019, Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur, Kronenstr. 5, 10117 Berlin 

 

Kerze und Gewehr. Die Revolutionen zwischen Friedfertigkeit und 

Gewalt 
 

Das Jahr 1989 steht in der DDR und in Ostmitteleuropa 

für eine historische Zäsur, die unsere Gegenwart prägt. 

Unsere Diskussionsreihe ĂREVOLUTION! 1989 ï Auf-

bruch ins Offeneñ gemeinsam mit der Bundesstiftung 

zur Aufarbeitung der SED-Diktatur und dem Berliner 

Beauftragten zur Aufarbeitung der SED-Diktatur bie-

tet eine thematische Vertiefung der Konferenz „1989-

2019: Die Revolutionen in der DDR und in Ostmitteleu-

ropa – globale Entwicklungen und Perspektiven“. Die Reihe legt den Schwerpunkt auf die Un-

tersuchung der Entwicklungen von 1989 und ihrer Folgen in der DDR und Ostmitteleuropa. 

Ziel ist es, die historischen Prozesse ab dem Jahr 1989 in vergleichender Perspektive näher 

zu beleuchten.  

 

https://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/bildungsangebote/1074-wandergesellen-2019.html
https://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/konferenzen-tagungen/1040-sommerakademie-2019-in-berlin.html


 
 

Am 3. September laden wir Sie herzlich zur vierten Veranstaltung zum Thema ĂKerze und 

Gewehr. Die Revolutionen zwischen Friedfertigkeit und Gewaltñ ein. Zu den Mitwirkenden 

zählen: Libuġe Ļern§, Vorsitzende des Bremer Rates für Integration und Dozentin an der 

Hochschule Bremen und Leiterin des Festivals globale° – Festival für grenzüberschreitende 

Literatur; Prof. Dr. Britta Helbig-Mischewski, Schriftstellerin und Literaturwissenschaftlerin 

an der Fakultät für Philologie der Adam-Mickiewicz-Universität Posen und am Institut für Sla-

wistik und Hungarologie der Humboldt-Universität zu Berlin; Dr. Maria Nooke, Beauftragte 

des Landes Brandenburg zur Aufarbeitung der Folgen der kommunistischen Diktatur; Gemma 

Pörzgen, Journalistin; Prof. Dr. Martin Sabrow, Direktor des Zentrums für Zeithistorische 

Forschung Potsdam.  

 

Wir würden uns freuen, wenn die Veranstaltung Ihr Interesse weckt! Der Eintritt ist frei. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

 

Zur Projektseite... 

 

 
 

26.09.2019, Georg Büchner Buchladen, Wörther Str. 16, 10405 Berlin 

 

He, du Glückliche! 
 

Zum 30. Jubiläumsjahr der Friedlichen Revolution 

veranstalten wir gemeinsam mit dem Berliner Beauf-

tragten zur Aufarbeitung der SED-Diktatur die 

achtteilige Lesereihe ĂVon Auf- und Umbrüchen. Die 

Friedliche Revolution und ihre Nachwirkungen in der 

deutschsprachigen Gegenwartsliteraturñ mit 

bekannten Autorinnen und Autoren wie Dirk Brauns, 

Jana Hensel und Julia Schoch.  

 

Zum Auftakt der Reihe stellen Monika Stenzel und Ulrike Jackwerth ihr Buch ĂHe, du 

Glückliche! 29 Lebensgeschichtenñ am 26. September im Georg Büchner Buchladen in 

Berlin vor (19:30 Uhr Eintritt, 20:00 Uhr Beginn).  

 

Wir würden uns freuen, wenn die Veranstaltung Ihr Interesse weckt! Der Eintritt ist frei. 

Um Anmeldung ab dem 1. September bei uns oder dem Georg Büchner Buchladen wird 

gebeten. 

 
Bild: © Bundesstiftung Aufarbeitung, Günter Bersch, Bild Bersch-030-A070-2017 

 

Zur Projektseite... 

 

  

https://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/diskussionsreihen/854-2019-diskussionsreihe-revolution.html
https://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/lesungen/1069-lesesreihe-bab-2019.html


 
 

 
 

26.09. bis 27.09.2019, Zeitgeschichtliches Forum Leipzig, Grimmaische Str. 6, 04109 Leipzig 

 

Bildung in Demokratie und Diktatur  

 
Mit der Deutschen Einheit stand Deutschland vor der 

Aufgabe, die neuen Bundesländer in die föderale Bil-

dungslandschaft der Bundesrepublik zu integrieren. 30 

Jahre nach der Friedlichen Revolution stellt sich die 

Frage, wie Demokratieerziehung und -bildung vor dem 

Hintergrund der Erfahrungen mit der NS- und der SED-

Diktatur sowie den Herausforderungen unserer Zeit (u. a. 

mangelndes Wissen über die DDR-Geschichte, die ra-

sant fortschreitende Globalisierung und Digitalisierung, das Erstarken autoritärer Einstellun-

gen, Vertrauensverluste in etablierte Parteien) ausgestaltet werden muss. Wir möchten uns 

mit dem XXIII. Theodor-Litt-Symposium in Leipzig an der aktuellen Debatte beteiligen. Die 

Veranstaltung wird gefördert mit Mitteln der Beauftragten der Bundesregierung für Kultur 

und Medien. 

 

Zu den Mitwirkenden zählen u. a.: Prof. Dr. Thomas Großbölting, Historisches Seminar der 

Westfälischen Wilhelms-Universität Münster; Freya Klier, Autorin und Regisseurin; Dr. Jür-

gen Ronthaler, Geschäftsführender Direktor und Vorstandsmitglied des Zentrums für Lehrer-

bildung und Schulforschung (ZLS) der Universität Leipzig; Prof. Dr. Krzysztof Ruchniewicz, 

Direktor des Willy Brandt Zentrums für Deutschland- und Europastudien der Universität Bres-

lau. 

 

Wir würden uns freuen, wenn die Veranstaltung Ihr Interesse weckt! Der Eintritt ist frei. 

Um Anmeldung wird bis zum 24. September per E-Mail oder Telefon (030/88412-254) 

gebeten. 

 

Zur Veranstaltungsseite… 

 

 

 

 

 
 

Weitere Bildungsangebote 
 

 Vorträge am Potsdamer Platz 

Für Interessierte, die sich mit zeitgeschichtlichen Themen und mit aktuellen gesell-

schaftspolitischen Debatten auseinandersetzen möchten, bieten wir verschiedene Vor-

träge für Gruppen in unserem Europasaal in Berlin an. Unser Angebot bewegt sich dabei 

stets im Rahmen unserer Grundsätze, das Miteinander in Deutschland und Europa zu 

fördern und Vorurteile abzubauen. 

Zur Projektseite… 

  

 

Anmeldung 

https://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/konferenzen-tagungen/993-2019-symposium-litt-tagung.html
http://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/vortraege/758-vortraege-am-potsdamer-platz.html
mailto:heike.tuchscheerer@deutsche-gesellschaft-ev.de?subject=Anmeldung%20Litt-Symposium
mailto:heike.tuchscheerer@deutsche-gesellschaft-ev.de?subject=Anmeldung%20Litt-Symposium
mailto:heike.tuchscheerer@deutsche-gesellschaft-ev.de?subject=Anmeldung%20Litt-Symposium
mailto:heike.tuchscheerer@deutsche-gesellschaft-ev.de?subject=Anmeldung%20Litt-Symposium


 
 

 Zukunft Netzausbau in Schleswig-Holstein ï Ein Planspiel für Schulen 

Wir bieten Schülerinnen und Schülern aus insgesamt 15 Schulen die Möglichkeit, in 

einem ganztätigen Workshop über die Themen Energiewende und Netzausbau zu 

diskutieren. Dabei nehmen sie im Rahmen eines Planspiels die Positionen 

unterschiedlicher Akteure des Netzausbaus ein.  

Zur Projektseite… 
  

 Smart kid? Smart grid! 

Innovative Lösungen im Bereich des Netzausbaus tragen erheblich zum Gelingen der 

Energiewende bei. Der auf drei Jahre ausgelegte, bundesweite Wettbewerb bietet jähr-

lich 20 Schulen die Möglichkeit, sich ausführlich mit der Digitalisierung des Netzausbaus 

zu beschäftigen und ihre eigenen innovativen Ideen einzubringen. Ziel ist es dabei, die 

Schülerinnen und Schüler in einem eintägigen Workshop über die Energiewende und 

den Ausbau intelligenter Netze zu informieren.  

Zur Projektseite… 

  

 Zukunftswerkstatt Erneuerbare Energien ĂStrom der Zukunftñ 

Unsere Zukunftswerkstatt ermöglicht sowohl einen inhaltlichen als auch methodisch brei-

ten Zugang zu der hochaktuellen Thematik. Unsere neun Workshops informieren Schü-

lerinnen und Schüler in Brandenburg über den aktuellen Diskussionsprozess um die 

Energiewende in der Europäischen Union, in Deutschland und im Bundesland. 

Zur Projektseite…  

  

 Wege zur Freiheit 

Wir bieten auch im Jahr 2019 wieder Workshops zur deutschen Teilungs- und Vereini-

gungsgeschichte an und diskutieren einen Schultag lang in den Klassen das sozialisti-

sche Weltbild, die Methoden der Staatssicherheit und den Zusammenbruch der DDR. 

Zur Projektseite… 

  

 Alltag im Sperrgebiet 

Welche Auswirkungen hatte die deutsche Teilung auf das Leben der Menschen im länd-

lichen Grenzraum? Anlässlich des 30. Jahrestags der Grenzöffnung bieten wir Schüle-

rinnen und Schülern die Möglichkeit, sich unter Verwendung mediengestalterischer An-

gebote mit der Geschichte der deutschen Teilung auseinanderzusetzen.  

Zur Projektseite… 

  

 Erinnerung ist Zukunft 

Wir bieten 45 moderierte Gespräche mit Zeitzeuginnen und Zeitzeugen an, die über ihr 

Leben berichten, ihre jeweils spezifischen Erfahrungen erzählen, Bilanz ziehen und vo-

rausblicken. 

Zur Projektseite… 

  

 Alles nur Geschichte(n)? ï Leben im doppelten Deutschland 

Die deutsche Teilung scheint jungen Menschen heute unvorstellbar. Um ihnen den 

Zugang zu dieser besonderen Periode der deutschen Geschichte zu ermöglichen, 

werden im Gedenkjahr 2019 bundesweit 30 Seminare mit Zeitzeugengespräch realisiert. 

Zur Projektseite… 

  

 Schüler auf Spurensuche ï DDR vor Ort 

Das „sozialistische Stadtbild“ prägt viele ostdeutsche Städte bis in die Gegenwart. Wir 

gehen geht daher in den Jahren 2018 und 2019 zusammen mit Jugendlichen in jährlich 

https://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/bildungsangebote/842-2018-zukunft-netzausbau-schleswig-holstein.html
https://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/bildungsangebote/980-2019-smart-grid-smart-kid.html
https://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/bildungsangebote/1037-2019-zukunftswerkstatt-erneuerbare-energien-strom-der-zukunft.html
https://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/bildungsangebote/941-2019-wege-zur-freiheit.html
https://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/bildungsangebote/956-grenzprojektdg-2019.html
https://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/bildungsangebote/942-2019-erinnerung-ist-zukunft.html
https://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/bildungsangebote/924-2019-seminar-mit-zeitzeugengespraech-alles-nur-geschichte-n-leben-im-doppelten-deutschland.html


 
 

15 Seminaren mit Exkursion und Experten- oder Zeitzeugengespräch auf Spurensuche 

in Berlin und in den neuen Bundesländern. 

Zur Projektseite… 

  

 Ausgefragt? Nachgehakt! ï Speed-Dating mit Politiker*innen in Berlin 

Wir bieten in Zusammenarbeit mit der Berliner Landeszentrale für politische Bildung ber-

linweit fünf kostenfreie Seminare für junge Menschen und potentielle Erstwähler*innen in 

Berliner Oberstufenzentren und Berufsschulen an. 

Zur Projektseite… 

  

 Vom ĂZettelfaltenñ zur freien Wahl. Wahlen in Deutschland in Diktatur und Demo-

kratie 

Freie und geheime Wahlen sind keine Selbstverständlichkeit! Am Beispiel der DDR be-

leuchten wir in 20 bundesweiten, interaktiven Workshops mit anschließendem Zeit-

zeugengespräch, wie wichtig die Beteiligung an Wahlen für die aktive Mitgestaltung un-

serer Demokratie ist.  

Zur Projektseite… 

  

 Den Blick gegen das Vergessen gerichtet 

Die Wanderausstellung wird wieder bundesweit an Schulen ausgestellt. Ein Ziel ist es, 

die gemeinsame Auseinandersetzung mit Schülerinnen und Schülern zur Geschichte 

deutscher Kriegsgräberstätten als eine Art der Erinnerungskultur, um Jugendlichen die 

Bedeutung der europäischen Integration aufzuzeigen 

Zur Projektseite… 

  

 Meine neue Heimat. Kleine Bürgerkunde 

Wir bieten auch im Jahr 2019 Geflüchteten ab einem Alter von 14 Jahren mit dauerhafter 

Aufenthaltsperspektive im Rahmen von kostenlosen, 120-minütigen Workshops zu ver-

schiedenen Themen einen ersten Überblick über die Geschichte, Gesellschaft und Ge-

setze der Bundesrepublik Deutschland an, der auf die Integrationskurse verweist, ihnen 

zuarbeitet und dieses Angebot sinnvoll ergänzt.  

Zur Projektseite… 

  

 Was soll bloß aus Europa werden? 

Mit der Zukunftswerkstatt bieten wir Berliner Jugendlichen die Möglichkeit, am vom Kom-

missionspräsidenten Juncker angestoßenen Dialog über die Zukunft der Europäischen 

Union teilzunehmen. Dieser Diskussionsprozess ist ein wichtiges Angebot, unterschied-

liche gesellschaftliche Gruppen im Vorfeld der Europawahlen 2019 in die Diskussion über 

wichtige EU-Zukunftsthemen einzubeziehen. 

Zur Projektseite… 

  

 Europa mittendrin ï nachgefragt im Kiez 

Auch dieses Jahr bieten wir zahlreiche EU-Informationsstände auf diversen Stadtteilfes-

ten in Berliner Kiezen an. Neben einem breiten Angebot an aktuellen Broschüren gibt es 

auch die Möglichkeit sein Wissen mit unserem Quiz zu testen.  

Zur Projektseite… 

  

 Ausgefragt? Nachgehakt! ï Speed-Dating mit Politiker*innen zur Landtagswahl 

Brandenburg 2019 

Am 1. September 2019 findet die Landtagswahl Brandenburg statt. Wir führen deshalb 

im Vorfeld der Landtagswahl 10 Workshops im Landkreis Spree-Neiße und in Cottbus 

https://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/bildungsangebote/767-2018-19-schueler-auf-spurensuche.html
https://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/bildungsangebote/1014-2019-workshops-ausgefragt-nachgehakt-speed-dating-mit-politiker-innen-2.html
http://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/bildungsangebote/766-vom-zettelfalten-zur-freien-wahl.html
https://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/bildungsangebote/945-wanderausstellung-2019.html
http://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/bildungsangebote/186-2016-19-integrationsprojekt-meine-neue-heimat.html
https://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/bildungsangebote/944-zukunftswerkstatt-2019.html
https://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/europaeisches-informationszentrum-veranstaltungen/988-interaktive-informationsangebote-zu-europa.html


 
 

durch, welche sich über einen politischen Dialog auf Augenhöhe gezielt an Jugendliche 

und junge Erwachsene richten.  

Zur Projektseite… 

  

 Entschieden dagegen! Kein Platz für Antisemitismus an Schulen 

Antisemitische Einstellungen sind umso erschreckender, wenn sie bereits bei Jugendli-

chen Anklang finden. Wir bieten daher in Kooperation mit dem Zentralrat der Juden bun-

desweit acht kostenfreie Workshops für Jugendliche ab der 9. Klasse an, um mit Schüle-

rinnen und Schülern in einen Dialog zu treten.   

Zur Projektseite… 

  

 #freireden? #mitreden. #gegenreden! 

In dem Modellprojekt erarbeiten wir in den Jahren 2018 und 2019 in jährlich 50 bundes-

weiten Workshops gemeinsam mit jungen Menschen Ursachen, Erscheinungsbilder und 

Lösungsmöglichkeiten für Beleidigung, Diskriminierung und Hass im Netz. 

Zur Projektseite… 

  

 1989ï2019: Wir sind das Volk. Wer ist das Volk? 

30 Jahre nach der Friedlichen Revolution laden wir Studentinnen und Studenten zur Teil-

nahme am diesjährigen Essaywettbewerb ein. Einsendeschluss ist der 1. September 

2019. Die drei besten Texte werden prämiert und die 20 besten Essays werden in einem 

Band als Printpublikation veröffentlicht. 

Zur Projektseite... 

  

 
 

Freundeskreis Schlösser und Gärten der Mark 

 

 
 

Mit Fontane in die Altmark 
 

Theodor Fontane hat die Identität Brandenburgs maßgeblich geprägt. „Mein Metier besteht 

darin, bis in alle Ewigkeit hinein ‚märkische Wanderungen‘ zu schreiben“, sagte er einst. 1859 

reiste der Dichter in die Altmark, als die Region schon nicht mehr zur Mark Brandenburg 

gehörte. Fontane beschrieb die Landschaft und ihre Menschen mit viel Sympathie. Er widmete 

sich jedoch auch den politischen und gesellschaftlichen Verhältnissen seiner Zeit. Die 

https://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/bildungsangebote/1025-2019-spree-neisse-cottbus-workshops-ausgefragt-nachgehakt-speed-dating-mit-politiker-innen.html
https://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/bildungsangebote/965-2019-antisemitismus-in-deutschland.html
http://www.freireden-mitreden-gegenreden.de/
https://www.essaywettbewerb.de/


 
 

Exkursion am 7. September nach Jerichow, Stendal und Tangermünde dient zugleich als 

Fortbildung zum „politischen“ Schriftsteller Theodor Fontane – am Beispiel seiner Novelle 

„Grete Minde“ über eine junge Frau, die vor über 400 Jahren – unter Folter – gestanden hatte, 

Tangermünde angezündet zu haben, und dafür hingerichtet wurde. Am historischen Rathaus 

der Elbestadt erinnert heute eine Skulptur an das Justizopfer. 

 

Kosten pro Person: 73,00 ú (Mitglieder: 65,00 ú) 

 

Wir würden uns freuen, wenn die Veranstaltung Ihr Interesse weckt! Um Anmeldung 

wird per E-Mail oder Telefon (030/88412-266) gebeten. 

 

Zur Veranstaltungsseite… 

 

 

 

 

 
 
18.08.2019, Tamsel/DŃbroszyn und Zorndorf/Sarbinowo 

 

Oderschifffahrt ï An Fontane erinnern 
 

Auch wenn es heute „zwischen Frankfurt und Stettin 

während der Sommermonate“ keinen regen Dampfschiff-

verkehr mehr gibt, laden wir am 18. August gemeinsam 

mit dem Kleist-Museum Frankfurt/Oder ein, an 

Theodor Fontane auf einer Schifffahrt auf der Oder zu 

erinnern. Von Frankfurt/Oder geht es vorbei an der 

„alten Bischofsstadt“ Lebus/Lubusz, weiter dann „in 

jenes Terrain, wo Stadt und Dorf, zu beiden Seiten des 

Flusses, an die Tage mahnen, die jenem Kunersdorfer 

12. August vorausgingen und ihm folgten.“ Wir passieren 

Reitwein, Göritz/Górzyca und Ötscher/Owczary und 

gelangen nach K¿strin/Kostrzyn nad OdrŃ, wo Hans Hermann von Katte hingerichtet wurde. 

Mit dem Bus geht es weiter nach Tamsel/DŃbroszyn mit seiner Kirche und dem im barocken 

Stil gestalteten Park. Auch das einstige Schlachtfeld von Zorndorf/Sarbinowo besuchte 

Fontane. Heute erinnert jedoch nichts mehr an die für Preußen siegreiche Schlacht. 

 

Kosten pro Person: 70,00 ú 

 
Bild: Coverbild, Broschüre „Tamsel/Dąbroszyn“,  

Reihe „Schlösser und Gärten der Neumark/Zamki I Ogrody Nowej Marchii“, Heft Nr. 1. 

 

Zur Veranstaltungsseite… 

 

  

Anmeldung 

https://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/freundeskreise-veranstaltungen/927-freundeskreis-exkursionen-2019.html
https://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/freundeskreise-veranstaltungen/927-freundeskreis-exkursionen-2019.html
mailto:freundeskreis@deutsche-gesellschaft-ev.de?subject=Anmeldung%20Exkursion%20in%20die%20Altmark,%2007.09.2019
mailto:freundeskreis@deutsche-gesellschaft-ev.de?subject=Anmeldung%20Exkursion%20in%20die%20Altmark,%2007.09.2019
mailto:freundeskreis@deutsche-gesellschaft-ev.de?subject=Anmeldung%20Exkursion%20in%20die%20Altmark,%2007.09.2019
mailto:freundeskreis@deutsche-gesellschaft-ev.de?subject=Anmeldung%20Exkursion%20in%20die%20Altmark,%2007.09.2019


 
 

 
 

01.09.2019, Bad Lauchstädt 

 

Così fan tutte 
 

Nach einer Besichtigung der historischen Kuranlagen und des Goethe-Theaters in Bad 

Lauchstädt besuchen die Exkursionsteilnehmenden die Oper „Così fan tutte“ („So machen 

es alle“) von Wolfgang Amadeus Mozart: Die Freunde Ferrando und Guglielmo wetten mit 

dem Skeptiker Don Alfonso, dass ihre Verlobten Dorabella und Fiordiligi ihnen treu sind. Ver-

kleidet werben die beiden um die Braut des jeweils anderen. Widerstehen die Frauen noch 

den anfänglichen Annäherungsversuchen, gerät ihre Standhaftigkeit beim zunehmenden 

Drängen der Männer mehr und mehr ins Wanken. 

 

Kosten pro Person: 70,00 ú 

 
Text: Goethe-Theater Bad Lauchstädt 

 

Zur Veranstaltungsseite… 

 

 
 

21.09.2019, Rammenau und Schönfeld 

 

Schlösserland Sachsen 
 

Die Exkursionsteilnehmenden besichtigen in Rammenau das prächtige Barockschloss: Im 

harmonischen Miteinander barocker Architektur und klassizistischer Ausschmückung im Zu-

sammenspiel mit der idyllischen Landschaft liegt der besondere Reiz des Schlosses. Stilvolle 

Salons, Kostbare Porzellane und bezaubernde Wandmalereien erwarten die Teilnehmenden 

bei einem Besuch der einstigen Sommerresidenz. Das Neorenaissance-Schloss Schönfeld –

wurde als Wasserburg erstmals im 13. Jahrhundert urkundlich erwähnt und im Laufe der Jahr-

hunderte weiter ausgebaut. Im Jahre 1882 erwarb Freiherr von Burgk das Schloss und ließ es 

1882 bis 1884 von dem Architekten Gotthilf Möckel umbauen. Heute ist das Schönfelder 

Traumschloss über Sachsens Grenzen hinaus das bedeutendste Neorenaissance-Schloss.  

 

Kosten pro Person: 73,00 ú (Mitglieder: 65,00 ú) 

 
Texte: Barockschloss Rammenau, Kulturlandschaft Moritzburg 

 

Zur Veranstaltungsseite… 

 
  

https://goethe-theater.com/spielplan/spielplan-komplettuebersicht/
https://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/freundeskreise-veranstaltungen/927-freundeskreis-exkursionen-2019.html
https://www.barockschloss-rammenau.com/de/barockschloss-rammenau/
http://www.kulturlandschaft-moritzburg.de/lang/de/Schloss-Schoenfeld.145.html
https://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/freundeskreise-veranstaltungen/927-freundeskreis-exkursionen-2019.html


 
 

 
 

27.09.2019, Schloss Charlottenburg, Weißer Saal, Spandauer Damm 20-24, 14059 Berlin 

 

Benefizkonzert zugunsten des historischen Schlossparks Trebnitz 
 

Am 27. September laden wir Sie herzlich zum Benefiz-

konzert um 19:30 Uhr in den Weißen Saal im Schloss 

Charlottenburg ein. Unter der Schirmherrschaft von Dr. 

Martina Münch, Ministerin für Wirtschaft, Forschung und 

Kultur, spielt das mehrfach ausgezeichnete Quartet Ber-

lin-Tokyo.  

 

ĂDie Auff¿hrung des Quartet Berlin-Tokyo ist aufrichtig, 

Begeisterung und Liebe zur Musik beeindrucken stark.ñ 

- Toshio Hosokawa - 

 

Der Erlös des Benefizkonzertes kommt dem historischen 

Schlosspark Trebnitz zugute. Zu Beginn des 18. Jahrhunderts noch im barocken Stil mit 

strengen geometrischen Formen angelegt, wurde der Park nach Aufkommen der englischen 

Landschaftsgärten im 19. Jahrhundert zu einer offenen strukturieren Parkanlage mit einzelnen 

Sichtachsen umgestaltet. Lange Zeit ließ sich die einstige Pracht nur erahnen – doch seit 2011 

bemühen sich die ‚Parkhelden‘, eine Gruppe engagierter Bürgerinnen und Bürger, um die gar-

tendenkmalgerechte Wiederbelebung des historisch bedeutsamen Landschaftsparks. 

 

Eintritt: 15,00 ú / 25,00 ú / 35,00 ú / 45,00 ú 

 
Bild: Coverbild, Broschüre „Trebnitz“,  

Reihe „Schlösser und Gärten der Mark“, Heft Nr. 28, 3. veränderte und ergänzte Aufl., Berlin 2019. 

Text: Schloss Trebnitz 

 

Zur Veranstaltungsseite… 

 

 
 

28.09.2019, Schloss Stülpe, Schönefelder Chaussee 17, 14947 Nuthe-Urstromtal 

 

Debüt-Konzert im Schloss Stülpe 
 

Das letzte Konzert der beliebten und erfolgreichen Reihe 

der Debüt-Konzerte in diesem Jahr findet am 28. Sep-

tember ab 16:00 Uhr statt. Im Schloss Stülpe spielen 

Schülerinnen und Schüler der Kreismusikschule  

Teltow-Fläming. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird 

gebeten. 

 
Bild: Coverbild, Broschüre „Stülpe“,  

Reihe „Schlösser und Gärten der Mark“, Heft Nr. 109,  

2. veränd. Aufl., Berlin 2013. 

 

Zur Veranstaltungsseite… 

 

https://www.quartetberlintokyo.com/
https://www.quartetberlintokyo.com/
https://www.schloss-trebnitz.de/schlosspark/
https://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/freundeskreise-veranstaltungen/936-freundeskreis-benefizkonzerte-2019.html
https://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/freundeskreise-veranstaltungen/935-debuetkonzerte-2019.html


 
 

 
 

Bildungswerk Sachsen der Deutschen Gesellschaft e. V. 

 

 
 

Ostpolen und Weißrussland:  

Von Warschau nach Minsk durch Europas letzten Urwald 
 

Die Studienreise vom 5. bis 14. August ist eine Reise mit vielen Gesichtern. Die 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer lernen die modernen Metropolen Warschau und Minsk mit 

ihrer kulturellen Vielfältigkeit kennen. Gleichzeitig führt die Reise entlang der ostpolnischen-

weißrussischen Grenze in Europas größtes Biosphärenreservat und letzten Urwald. Ein 

Besuch der multikulturellen Stadt Biağystok und eine Fahrt in Polens ältestes Arabergestüt 

bringen den Teilnehmerinnen und Teilnehmer außerdem die verschiedenen Facetten der 

Grenzregion näher. Zudem informieren sich in mehreren Gesprächen mit Abgeordneten, 

Journalistinnen und Journalisten sowie Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern über die 

Entwicklung der polnischen und weißrussischen Politik und Wirtschaft. 

 

Zur Veranstaltungsseite…

 
 

August 2017 bis Juli 2020, sächsisch-polnischer Grenzraum 

 

Entdecke Dein Nachbarland! – Poznaj Kraj SŃsiada! 

 

Wir bieten mit dem deutsch-polnischen Projekt ein 

grenzübergreifendes Praktikumsprogramm an und 

stellen darüber hinaus Vernetzungsangebote zur 

Stärkung der Zusammenarbeit von Ausbildungsstätten 

und Unternehmen im sächsisch-polnischen Grenzraum 

bereit. Unser Projektteam bereitet im August die 

Praktikumsaufenthalte polnischer und deutscher Berufs-

schülerinnen und -schüler sowie mehrere Projekttage in 

den folgenden Monaten vor. 

 

Zur Projektseite…

https://www.dg-bildungswerksachsen.org/studienreisen/reiseziele-2019/ostpolen-und-weissrussland/
https://www.dg-bildungswerksachsen.org/studienreisen/reiseziele-2019/ostpolen-und-weissrussland/
http://www.entdecke-dein-nachbarland.de/
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